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Der IX. Zivilsenat des Bundesgerichtshofs hat durch den Vorsitzenden Richter 

Dr. Paulusch und die Richter Dr. Kreft, Stodolkowitz, Kirchhof und Dr. Fischer

am 21. Januar 1999

beschlossen:

Die Revision der Kläger gegen das Urteil des 11. Zivil­

senats des Schleswig-Holsteinischen Oberlandesge­

richts in Schleswig vom 20. März 1997 wird nicht ange­

nommen.

Die Kosten der Revisionsinstanz werden den Klägern 

auferlegt.

Der Gegenstandswert für die Revisionsinstanz wird auf 

92.349,34 DM festgesetzt.

G r ü n d e

Die Sache wirft Rechtsfragen von grundsätzlicher Bedeutung nicht auf, 

und das Rechtsmittel verspricht im Ergebnis keine Aussicht auf Erfolg (§ 554 b 

ZPO; vgl. Armbruster VersR 1997, 931, 932 f).
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